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IT-Outsourcing 2.0
in der Energiewirtschaft (4. Auflage)

	» Rahmenbedingungen in IT, Regulierung und digitaler 
Souveränität (u. a. NIS2, IT‑Sicherheitsgesetz 2.0, natio-
nale Rechenzentrumsstrategie).

	» Status quo und Organisationsmodelle im IT‑Outsour-
cing (Cloud- und Plattformmodelle, Off-/Nearshoring, 
Backsourcing).

	» Produkte und Dienstleistungen im IT‑Outsourcing 2.0 
inkl. KI, RPA und IoT‑basierter Lösungen.

	» Anforderungen an IT‑Dienstleister, Service Levels und 
ausgewählte Kennzahlen im IT‑Outsourcing.

	» Marktvolumen und -entwicklung bis 2040 in verschie-
denen Marktrollen der Energiewirtschaft.

	» Wettbewerb, Positionierung zentraler Marktakteure 
und Strategien für EVU, Netzbetreiber und Dienst-
leister.

	»  Trends, Chancen und Risiken im IT‑Outsourcing 2.0 in 
der Energiewirtschaft.

IT‑Outsourcing hat sich in den vergan-
genen Jahren von einem reinen Kosten- und 
Effizienzthema zu einem strategischen Instru-
ment der Unternehmensführung entwickelt. 
Mit „IT‑Outsourcing 2.0“ rückt eine Entwick-
lungsphase in den Fokus, die durch tiefgreifen-
de technologische, regulatorische und geopoli-
tische Veränderungen geprägt ist.

Digitale Souveränität gewinnt dabei wei-
ter an Bedeutung. Unternehmen und öffentli-
che Institutionen stehen vor der Aufgabe, ihre 
Datenhoheit zu sichern, Abhängigkeiten von 
einzelnen Anbietern zu reduzieren und zu-
gleich die Anforderungen aus NIS2, IT‑Sicher-
heitsgesetz 2.0, EnWG‑Novellierung 2024/25 
sowie der nationalen Rechenzentrumsstrate-
gie zu erfüllen. Dies betrifft insbesondere die 
Wahl von Cloud‑, Plattform- und Sourcing‑Mo-
dellen, bei denen Datensicherheit, Compliance, 
Standortwahl und Resilienz der IT‑Infrastruk-
tur im Mittelpunkt stehen.

Parallel dazu verändert die rasante Ent-
wicklung der Künstlichen Intelligenz die 
Anforderungen und Möglichkeiten des 
IT‑Outsourcings grundlegend. KI‑gestützte 
Anwendungen reichen von automatisiertem 
IT‑Support und intelligenter Prozessoptimie-
rung über prädiktive Analytik bis hin zu neu-
en, datengetriebenen Geschäftsmodellen. Sie 
eröffnen zusätzliche Effizienz- und Wertschöp-
fungspotenziale, erfordern jedoch spezifisches 
Fachwissen, angepasste Governance‑Struk-
turen sowie eine Weiterentwicklung beste-
hender Sourcing‑Strategien, einschließlich 
„Next‑Level‑Outsourcing“ und RPA‑Lösungen.

Rechenzentren stehen als Kerninfrastruk-
tur des digitalen Wandels ebenfalls im Mit-
telpunkt. Moderne Rechenzentren sind nicht 
nur technische Basis für Cloud‑ und Plattform-
dienste, sondern auch Schauplatz zentraler 
Diskussionen über Nachhaltigkeit, Energieef-
fizienz und Versorgungssicherheit. Nationale 
und europäische Initiativen – von der Rechen-
zentrumsstrategie bis hin zu Vorgaben für kri-

tische Infrastrukturen – unterstreichen, dass 
Standortwahl, technologische Ausgestaltung 
und Energieversorgung von Rechenzentren zu 
entscheidenden Faktoren für zukünftige Out-
sourcing‑Entscheidungen werden.

Die Potenzialstudie „IT‑Outsourcing 2.0 in 
der Energiewirtschaft (4. Auflage)“ analysiert 
vor diesem Hintergrund die aktuellen Markt-
bedingungen, identifiziert zentrale Erfolgs-
faktoren und zeigt Handlungsoptionen für 
Unternehmen, Dienstleister und Technologie-
anbieter auf. Sie bietet Entscheidern in EVU, 
Netzbetrieb, Handel, Erzeugung und Shared 
Services eine fundierte Grundlage, um Chan-
cen zu nutzen, Risiken zu steuern und die ei-
gene IT‑ und Sourcing‑Strategie im Sinne von 
Wettbewerbsfähigkeit, Resilienz und digitaler 
Souveränität auszurichten.

•	 Wie beeinflussen digitale Souveränität, 
regulatorische Anforderungen und geo-
politische Entwicklungen die Wahl von 
IT-Outsourcing-Modellen?

•	 Welche Rolle spielen Künstliche Intelli-
genz und Automatisierung bei der Trans-
formation von IT-Outsourcing-Leistun-
gen?

•	 Welche Bedeutung haben moderne Re-
chenzentren und Cloud-Infrastrukturen 
für Sicherheit, Nachhaltigkeit und Wett-
bewerbsfähigkeit?

•	 Welche Produkte und Dienstleistungen 
stehen im Zentrum des IT-Outsourcing 
2.0, und welche Anforderungen stellen 
Unternehmen an ihre Dienstleister?

•	 Wie entwickelt sich das Marktvolumen 
bis 2040, und welche Szenarien sind für 
unterschiedliche Branchen realistisch?

•	 Welche Chancen, Risiken und Strategien 
ergeben sich für Anwenderunternehmen, 
IT-Dienstleister und Technologieanbieter 
im globalen Wettbewerb?

	» KI, Next Level Outsourcing, Plattformen, Rechenzentren, RPA
	» Digitale Souveränität, IoT-Systeme, Offshoring

•	 Wie prägen digitale Souveränität, Regulierung 

(u. a. NIS2, IT Sicherheitsgesetz 2.0) und geopoli-

tische Entwicklungen die IT Outsourcing Strate-

gien in der Energiewirtschaft?

•	 Welche Rolle spielen KI, Automatisierung und 

Next Level Outsourcing für Leistungsumfang, 

Qualität und Kosten im IT Outsourcing 2.0?

•	 Welche Bedeutung haben moderne Rechenzen-

tren sowie Cloud  und Plattforminfrastrukturen 

für Sicherheit, Nachhaltigkeit und Versorgungs-

sicherheit?

•	 Wie entwickeln sich Marktvolumen, Wettbewerb 

und strategische Optionen für EVU, Netzbetrei-

ber und IT Dienstleister bis 2040?
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Potenzialstudie

Diese aktualisierte Studie analysiert die Markt-
bedingungen und identifiziert zentrale Erfolgsfak-
toren für IT-Outsourcing unter den neuen regula-
torischen und technologischen Bedingungen der 
Jahre 2025/2026. Sie bietet Entscheidungsträgern 
eine fundierte Grundlage, um: 

• Chancen der KI-Integration zu nutzen 
• Regulatorische Anforderungen rechtzeitig um

zusetzen 
• Digitale Souveränität zu sichern 
• Risiken im globalen Wettbewerb zu minimieren 
• Die eigene IT-Strategie zur Wettbewerbsfähig

keit und Resilienz auszurichten

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field und 
Desk Research Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, Ge-
schäftsberichte usw.) fließen in die Potenzialstudie 
strukturierte Interviews mit folgenden Zielgruppen 
ein:

• Energieversorgungsunternehmen/
Stadtwerke

• Netzbetreiber
• Messstellenbetreiber
• ESA
• Energiemarktdienstleister/EMDL
• (IT-)Dienstleister
• Software-Unternehmen (inkl. Plattformen)
• IT-Hersteller (Hardware, Netzwerktechnik)
• Betreiber von Rechenzentren
• (IT-)Berater
• Entwickler/Planer
• Anlagenbauer und -planer

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse
werden mithilfe der o. g. Interviews und Experten-
gespräche erarbeitet. Die Auswertung der Erfahrun-
gen und Erwartungen führt zu abgesicherten Aus-
sagen über Synergiepotenziale, Marktpotenziale 
und Entwicklungstrends.

Methodik

Die Potenzialstudie richtet sich an alle o.g  Mart-
teilnehmer, insbesondere EVU/Stadtwerke (in den 
verschiedenen Marktrollen), Netzbetreiber sowie

Dienstleister, Berater und Hersteller, insbeson-
dere im IT-Bereich, aber auch an alle an der Thema-
tik interessierten Unternehmen. Sie hilft diesen, die 
weitere Entwicklung im Markt einzuschätzen und 
die eigene Strategie/Marktpositionierung vor die-
sem Hintergrund auszurichten.

Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Geschäfts-
führung, Strategie-, Unternehmens- und Konzern-
planung sowie für Leitungen der Fachabteilungen 
für IT-Einsatz in Erzeugung, Handel, Netzbetrieb, 
Energievertrieb und Shared Services.

An wen sich die Studie richtet
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ändern. Inhaltliche Vorschläge können bis zum Ende des 
Subskriptionszeitraumes aufgenommen werden.
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